
P�P vom 13.09.2012 

 

Akademische DJs 

 
"Profs@Turntables" brachte 6666 Euro Spendengelder 
von Wolfgang Weitzdörfer 
 
 

 
 
 
 

 

Der 14. Juni hielt für einige Professoren und wissenschaftliche Mitarbeiter einen 
denkwürdigen Abend in petto: Im Rahmen der Aktion "Profs@Turntables" tauschten 
13 Dozenten verschiedener Lehrstühle ihr normales Handwerkszeug gegen Laptop 
und CD-Player und legten in Zusammenarbeit mit den jeweiligen DJs im "Club 
Cubana", dem "Sodapur" und der "Camera" für den guten Zweck Musik auf. Zum 
zweiten Mal hatten Rotaract- und Leo-Club sich zusammengetan und die 
Wissenschaftler an die Plattenspieler gerufen − und durften sich über regen 
Zuspruch freuen: "Die drei Clubs waren sehr gut besucht, wir konnten alle Karten 
verkaufen", freut sich Christian Vorländer von Rotaract.  
Jetzt konnte der 24-jährige BWL-Student verkünden, dass die akademischen DJs die 
stolze Summe von 6666 Euro erarbeitet haben: "Diese Schnapszahl haben wir durch 
die Reinerlöse sowie einer Aufstockung des Club-Betreibers erreicht", so Vorländer. 
Begünstigt werden zwei Initiativen zu je gleichen Teilen. Zum einen die Aktion 
"Kinder ins Glück" an der Grundschule in Neustift. Hier sollen Lernhelfer dafür 
sorgen, dass Kinder mit Lese- und Rechtschreibdefiziten besonders betreut werden 
können.  
Außerdem freut sich der Verein zur Förderung spastisch gelähmter Kinder in 
Tiefenbach über 3333 Euro. Damit will der Verein das therapeutische Reiten fördern. 
Der Erfolg und der Spaß, den die Dozenten bei ihrer außerlehrplanmäßigen Arbeit 
hatten, lasse eine Rückkehr der Professoren an die DJ-Pulte im kommenden Jahr 
realistisch erscheinen, ist sich Vorderländer sicher.  
 

Foto: privat Freute sich über eine Spende durch 
die Aktion "Profs@Turntable": Iris Stephan (4.v.r.), 
Schulleiterin der Grundschule Neustift, mit 
Vertretern der Schule, Rotaract und Rotary-Club. 


